
Freistaat Sachsen   

Bekanntmachung 
über die Ablehnung eines Antrags 

auf Allgemeinverbindlicherklärung eines Tarifvertrags 
für Sicherheitsdienstleistungen 

Vom 26. Juli 2023 

Der Antrag auf Allgemeinverbindlicherklärung des 

Tarifvertrags für Sicherheitsdienstleistungen im Freistaat Sachsen vom 1. August 
2022 (vergleiche Bekanntmachung vom 19. Januar 2023, BAnz AT 08.02.2023 B14) 

wird nach § 5 Absatz 1 in Verbindung mit Absatz 2, 6 und 7 des Tarifvertrags-
gesetzes, dessen Absatz 1 durch Artikel 5 Nummer 1 Buchstabe a des Gesetzes 
vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), dessen Absatz 2 durch Artikel 8 des Ge-
setzes vom 20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1055) und dessen Absatz 7 durch Artikel 5 
Nummer 1 Buchstabe d des Gesetzes vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348) ge-
ändert worden ist, abgelehnt. 

Der Tarifausschuss des Freistaates Sachsen hat der Allgemeinverbindlicherklärung 
des vorbezeichneten Tarifvertrags nicht mehrheitlich zugestimmt. 

Die Tarifvertragsparteien sind: 

der Bundesverband der Sicherheitswirtschaft e. V. (BDSW), Landesgruppe Sach-
sen, Am Weidenring 56, 61352 Bad Homburg 

und 

die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen (GÖD), Bundesverband, 
Pelkovenstraße 51, 80992 München. 

Dresden, den 26. Juli 2023 

Sächsisches Staatsministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

Dr. Katr in  Ih le  
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